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Neue Bundessteuern?
(Schweizer Information)

Der Reinertrag der schweizerischen Staatsrectmung 1965
erlaubte einen weiteren Abbau -der Ruode-aach-uld von 4,2 auf
3,8 Milliarden Franken. Für die nächsten Jahre sieht der
Ruod&e-rat aber Defizite voraus, denn stark zunehmende
Ausgaben sind zu erwarten für den Bau der Nationalstrerasen^ dert.
Wohnungsbau, die Ergänzungsleistungen bei der AHV, die
Verbesserung der Renten dieser Versicherungen, die Kranken- und
Llnfallversiche-rung, den Zivilschutz, den Gewässerschutz.» für
Forschung und Bildung, für Beiträge an die Hochschulen, für
die Armee und für Bahnen. Der fortschreitende Abbau der Zölle
wird anderseits die Bundeseinnahmen verringern, so da9S nach
andern Einnahmenquellen gesucht werden muss. Es ist die Rede
von einer allgemeinen Getränkesteuer und vom Ausbau und von
der Verschärfung der Warenumsatzsteuer. Vorerst aber, so
wird im Bundeshaus versichert, sollen noch alle Sparmöglichkeiten

ausgeschöpft werden. "Sogar" von der Kürzung von
Bundessubventionen ist die Rede.

**************

Eine Liechtensteinerin in
diplomatischer Mission.

Erstmals entsendete das Fürstentum Liechtenstein am 23.Mai 66
eine Frau in diplomatischer Mission. Fräulein Dr.Marianne Marxer
wurde von der Fürstlichen Regierung für den Posten des
liechtensteinischen Gesandtschaftssekretärs in Bern bestellt. Die
2Bjährige Diplomatin übernimmt bei allfälliger Abwesenheit des
liechtensteinischen Geschäftsträgers Prinz Heinrich dessen
Funktion ad interim. Fräulein Dr.Marxer tritt die Nachfolge
des früheren liechtensteinischen Legationsrates in Bern und
heutigen RegierungschefStellvertreters des Fürstentums, Dr.
Alfred Hilbe, an.
Der Schweizer-Verein gratuliert Fräulein Dr.Marxer sehr herzlich
zu dieser ehrenvollen Wahl und wünscht ihr in Bern eine
erfreuliche Tätigkeit.
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